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Das Jahr 2022 war für das ILM geprägt 

von der Umsetzung des strategischen 

Plans zur Neuausrichtung des Instituts. 

Gemeinsam mit dem Führungsteam hat-

ten wir uns Ende 2020 vorgenommen, 

strategische Initiativen wie die kurzfris-

tige Erweiterung des FZPM mit umfang-

reichen Prüfmöglichkeiten für die kun-

denspezifisch Herstellung von Mikro- 

optiken umzusetzen. Bis Anfang 2022 

konnte dies auch erfolgreich abgeschlos-

sen werden. Zu den strategischen Initia-

tiven gehörten überdies unsere mittel-

fristigen Schwerpunkte, nämlich der 

Aufbau der „in-vitro Diagnostik“ und die 

Schaffung unseres Dienstleistungszen- 

trums zur Vermessung der optischen Ei-

genschaften (ZOE). Im Jahr 2022 wurde 

die 2021 gegründete Arbeitsgruppe  

in-vitro-Diagnostik auf mittlerweile vier 

Mitarbeiter erweitert. Das Dienstleis-

tungszentrum ZOE nahm im September 

2022 erfolgreich seinen Betrieb auf.  

Für die in-vitro-Diagnostik konnte in 

2022 im Rahmen der Konzeptionsphase 

des Zukunftsclusters NanoDiag BW der 

Meilenstein zur Antragstellung erreicht 

werden. Das Projekt erreichte die Final-

listenrunde des vom BMBF geförderten 

Innovationsnetzwerkes Clusters 4 Future 

und wurde schließlich im März 2023 für 

die erste von drei 3-jährigen Projektpha-

sen bewilligt. 

NanoDiagBW hat zum Ziel, mithilfe von 

Nanoporen epigenetische Einflussfakto-

ren für Krankheiten aufzuspüren. Dabei 

handelt es sich um Kanäle mit molekula-

ren Dimensionen, die in Biosensoren 

eingesetzt werden können, um einzelne 

Moleküle zu charakterisieren und zu un-

terscheiden. Der Zukunftscluster nutzt 

diese Technologie, um Proteine zu ana-

lysieren, die im Zusammenhang mit 

Krankheiten wie Diabetes, Alzheimer 

oder Krebs stehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das ILM wird in diesem Projekt die Herstel-

lung der Nanoporen übernehmen. Am Zu-

kunftscluster nehmen über 50 Projekt-

partner und assoziierte Partner teil, 

wodurch unser Netzwerk weiter gestärkt 

wird.  

Wie in den Vorjahren war auch das Jahr 

2022 noch sehr stark von der Corona-Pan-

demie geprägt. Obwohl das Nachlassen 

schwerer Verläufe uns allseits Aufatmen 

ließ, erreichten die Krankheitsausfälle 

dennoch sehr hohe Stände. Dank einer 

ausgezeichneten Bewilligungsquote bei 

gestellten Projektanträgen und einem um-

sichtigen Projektmanagement konnte er-

reicht werden, dass die Beschäftigung ge-

sichert und neues Personal eingestellt 

werden konnte. Im Jahr 2022 stieg die 

Summe der Drittmittelumsätze im zweiten 

Jahr in Folge auf einen erneuten Allzeitre-

kord an. Allerdings setzte uns hauptsäch-

lich der Engpass bei der Gewinnung neuen 

Personals Wachstumsgrenzen. 

Zur Schaffung neuer Arbeits- und Labor-

räume und für die zweite Ausbaustufe der 

ZOE mussten in 2022 noch einige bürokra-

tische Hürden genommen werden, so dass 

in 2023 mit der Umsetzung des Umbaus 

gerechnet wird. 

Ulm, im März 2023 

 

 

 

 

Alexander Hack 

Geschäftsführer 
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Das I stitut fü  Lase te h ologie  i  de  
Medizi  u d Meßte h ik a  de  U i e -
sität ILM  i d o  de  glei h a ige  
ge ei ützige  Stiftu g ü ge li he  
Re hts get age . Diese u de 5 als 
„Stiftu g fü  Lase te h ologie  i  de  
Medizi “ o  de  Aes ulap AG & Co. KG 
i  Tuttli ge  u d de  Ca l Zeiss AG i  
O e ko he  geg ü det. Die E eite u g 
auf die Messte h ik e folgte i  Jah  

5. Die Stiftu g steht fü  Zustiftu ge  
offe , die de  Stiftu gsz e k u te stüt-
ze . De zeit gehö e  e e  de  G ü -
du gsstifte  au h die Ri ha d Wolf 
G H i  K ittli ge , die KaVo De tal 
G H i  Bi e a h so ie das U i e si-
tätskli iku  Ul  zu de  Stifte . 
 

Das I stitut i d o  Vo sta d de  Stif-
tu g geleitet. De  Vo sta ds o sitze de 
ist glei hzeitig Ges häftsfüh e  des I sti-
tutes u d e a t o tli h fü  die ope a-
ti e Ges häftsleitu g. De  Vo sta d e-
i htet z ei al i  Jah  de  Ku ato iu , 

das als Aufsi htso ga  die Vo stä de  
estellt u d e tlastet, de  Wi ts hafts-

pla  es hließt so ie fü  F age  g u d-
sätzli he  Natu  zustä dig ist. 
 

Die G u dfi a zie u g des ILM e folgt i  
Fo  ei e  Fest et agsfi a zie u g o  
Mi iste iu  fü  Wi ts haft, A eit u d 
Tou is us MWAT  des La des  
Bade -Wü tte e g. Da e e  u te -
stütze  Stifte fi e  die A eit des I sti-
tutes ideell u d it ei e  jäh li he  fi-

a zielle  Zu e du g. De  ü e ie-
ge de  Teil sei es Budgets e i ts haf-
tet das ILM ü e  P ojekte. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auftrag und Strategis he 

Leitlinien 

 

De  Auft ag des ILM esteht da i  a e -
du gso ie tie te Fo s hu g zu leiste  u d 
die e a eitete  Te h ologie  i  die i -
dust ielle u d edizi is he P a is zu 
t a sfe ie e . 
 

U  sei  K o -ho  auszu aue  u d die 
I f ast uktu  zu e eite , ak ui ie t das 
ILM öffe tli he Fö de ittel. Hie ei i d 
die gesa te Ba d eite o  Auss h ei-

u ge  ge utzt: o  egio ale  La d u d 
BW-Stiftu g  ü e  Bu des i iste ie  
BMWK, BMBF  u d die DFG is hi  zu u d 

p i ate  Stiftu ge  u d EU-Fö de u ge . 
 

Da auf auf aue d e de  de  I dust ie 
aßges h eide te u d att akti e A ge-

ote fü  Ve fah e s- u d P odukte t i k-
lu ge  so ie Fo s hu gsdie stleistu ge  
u te eitet. 
 

Das ILM ko ze t ie t si h i  sei e  A eit 
auf ei  defi ie tes Spekt u  o  Ke -
ko pete ze  aus de  Be ei h de  a ge-

a dte  Photo ik. Diese e de  ög-
li hst ielfältig u d s e gistis h fü  e -
s hiede e F agestellu ge  ei gesetzt, 

eshal  häufig diesel e  Ve fah e   
so ohl fü  edizi is he als au h fü   
te h is he A e du ge  ge utzt e -
de . Dadu h kö e  eue Ges häfts- 
felde  e s hlosse  e de , oh e de  te h-

ologis he  Fokus zu e lie e . Sollte fü  
ei  spezifis hes A e du gsfeld eige e 
Ko pete z fehle , i d diese ü e  e -
te e Pa t e  e gä zt. Ne e  de  Medizi  
ka  diese zu  Beispiel aus de  Be ei h 
Mate ial isse s haft, I fo atik ode  
P ozessa al tik sta e . 
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Akademische Anbindung an die 

Universität Ulm 

Als „A -I stitut“ der U iversität Ul   
besitzt das ILM eine direkte akademische 

Anbindung. Der Präsident der Universität 

ist Amtsmitglied im Kuratorium und zwei  

weitere Sitze sind für Professoren der Uni-

versität reserviert. Umgekehrt ist das ILM 

aktuell über den stellvertretenden Vor-

standsvorsitzenden und Abteilungsleiter 

Prof. Dr. Alwin Kienle in der Fakultät für  

Naturwissenschaften als apl. Professor 

vertreten. Außerdem fungiert der frühere 

Institutsleiter, Prof. Dr. Raimund Hibst, 

weiterhin als Prüfer für am ILM angefer-

tigte Doktor- oder Abschlussarbeiten in 

der Fakultät für Ingenieurwissenschaften, 

Informatik und Psychologie sowie der Me-

dizinischen Fakultät. 

Am ILM werden regelmäßig Bachelor-, 

Master- und Doktorarbeiten angefertigt. 

Über gemeinsame Projekte findet ein  

wissenschaftlicher Austausch mit Wissen-

schaftlern der Universität und des Univer-

sitätsklinikums statt. 

 

Lehre 

Neben der Ausbildung von Doktoranden 

beteiligt sich das ILM an der Lehre der Uni-

versität Ulm, insbesondere an der natur-

wissenschaftlichen Fakultät, wo Prof. Dr. 

Kienle und Dr. Wittig lehren. Außerdem ist 

es in der Lehre der Technischen Hoch-

schule Ulm durch Dr. Stock vertreten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vernetzung 

Als eines von 10 anwendungsorientier-

ten, wirtschaftsnahen Forschungsein-

richtungen des Landes gehört das ILM 

zur Innovationsallianz Baden- Württem-

berg und profitiert so von gemeinsamer 

Öffentlichkeitsarbeit, Informationsaus-

tausch und Gemeinschaftsprojekten. 

Darüber hinaus arbeitet das ILM natio-

nal und international mit Hochschulen 

und anderen wissenschaftlichen Institu-

tionen zusammen und engagiert sich in 

Netzwerken. 

 

Kooperationen  

bestehen zurzeit mit: 

• Universität Ulm 

 

• Universitätsklinikum Ulm 

 

• Technische Hochschule Ulm 

 

• Universitäten Stuttgart und Freiburg 

 

• Universitätsklinika Tübingen, 

Hamburg, Mainz, München und 

Würzburg 

 

• Hochschulen Aalen, Furtwangen 

und Reutlingen 

 

• NMI - Naturwissenschaftliches und 

Medizinisches Institut, Reutlingen 

 

• Hahn-Schickard, Villingen-

Schwenningen, Stuttgart, Freiburg 

 

• FZI – Forschungszentrum für 

Informatik, Karlsruhe 

 

• DITF – Deutsche Institute für Textil- 

und Faserforschung, Denkendorf 

 

• HIT – Hohenstein Institut für 

Textilinnovation gGmbH, 

Bönningheim 

 

 

 

• FEM – Forschungsinstitut für 

Edelmetalle und Metallchemie,  

Schwäbisch Gmünd 

 

• Max-Planck-Institut für 

Polymerforschung, Mainz 

 
 

• SKZ - Süddeutsches Kunststoff-

zentrum, Würzburg 

 

• Fogra - Forschungsinstitut für 

Medientechnologien, Aschheim 

 

• Forschungsinstitut für Kraftfahrwesen 

und Fahrzeugmotoren, Stuttgart 

 

• IGD - Fraunhofer Institute for 

Computer Graphics Research IGD, 

Darmstadt 

 
 

 

 

Mitgliedschaften oder Aktivitäten 

bestehen in: 

• Photonics BW e. V. 

 

• MicroTEC Südwest e. V. 

 

• BioLago e. V. 

 

• Deutsche Gesellschaft für  

Lasermedizin DGLM e. V. 

 

• BioRegion Ulm e. V. 

 

• BioPro BW GmbH 

 

• Zukunftscluster nanodiag BW 

 

• Innovationsnetzwerk IntraOperative 

Navigation 
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Organisation 

Das ILM ist organisatorisch in drei Abtei-

lungen gegliedert. 

Die A teilu g I „Medizi is he Syste e“ 
beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit 

der Entwicklung von optisch/ photoni-

schen Geräten und Verfahren für  

medizinische Anwendungen. In ihr sind 

alle hierfür erforderlichen Kompetenzen 

vom Optik-Design über Know-how zur 

Licht-Gewebe-Interaktion, Spektroskopie 

und Biologie bis zur Elektronikentwicklung 

und Konstruktion vorhanden. 

Die A teilu g II „Qua titati e Bildge u g 
u d Se sorik“ ist auf ei e spezielle Kom-

petenz des ILM fokussiert, nämlich der 

Korrelation zwischen den optischen Eigen-

schaften von lichtstreuenden Materialien 

bzw. Objekten und ihrer Mikrostruktur. 

Diese Zusammenhänge und die hieraus  

resultierende Lichtausbreitung werden  

experimentell und theoretisch mit einer 

Vielzahl von Methoden erforscht und  

ermöglichen die Entwicklung von kalibra-

tionsfreien Sensoren und Systemen für 

eine quantitative Bildgebung. Die gewon-

nenen Erkenntnisse fließen auch in die   

Entwicklungen der anderen Abteilungen 

ein. 

Die A teilu g III „3D- und Oberflächen-

essete h ik“ esteht zurzeit aus de  
eide  Gruppe  „3D-Topologie-Messtech-

ik“ u d „Photother is he Materialprü-
fu g“. Da it esetzt das ILM z ei i htige 
Felder der Qualitätskontrolle in der indust-

riellen Produktion, die Formmessung und 

die Materialcharakterisierung. 

  

 

 

 

 

 

Geschäftsfelder 

Dem Stiftungszweck entsprechend  

konzentrierten sich die Aktivitäten in 

den Anfangsjahren auf medizinische  

Anwendungen des Lasers, ergänzt um  

laser-optische Diagnoseverfahren. Spä-

ter kamen die Lasermesstechnik und die 

Dentaltechnologie als weitere Stand-

beine hinzu. 

Das ILM hat sich mittlerweile zu einem 

Institut entwickelt, in dem neben dem 

Laser auch eine Reihe weiterer optischer 

Technologien Anwendung finden. Das 

Kerngeschäftsfeld bildet nach wie vor 

die Gesundheit mit einem besonderen 

Fokus auf die Medizin und Zahnmedizin. 

Im Bereich der industriellen Messtech-

nik liegt der Schwerpunkt auf der Quali-

täts- und Produktionskontrolle. Hier ist 

das ILM seit langem durch den Einsatz 

der Photothermik zur berührungslosen 

Charakterisierung von Oberflächen und 

oberflächennahen Schichten vertreten 

und seit geraumer Zeit auch mit ver-

schiedenen Methoden zur Formmes-

sung.  

 

Zunehmende Bedeutung gewinnt die 

Anwendung optischer Technologien in 

dem gesamten Gebiet der Lebenswis-

senschaften, einschließlich Agrar-,  

Lebensmittel-, Biotechnologie-, Pharma- 

und Umweltbereich. Die Arbeitsgebiete 

sind so gewählt, dass die am ILM vorhan-

denen Kompetenzen möglichst viel- 

fältig genutzt werden können. Bei Be-

darf wird zusätzliches Know-how über 

Kooperation mit externen Partnern hin-

zugezogen. 

 

 

 

 

 

Angebote an die Industrie 

Ne e  de  „klassis he “ A ge ote , ie 
Machbarkeitsstudien, Forschungsdienst-

leitungen und der Entwicklung von Gerä-

ten oder Komponenten bietet das ILM 

auch die Möglichkeit der gemeinsamen 

Einwerbung von Fördermitteln wird Unter-

stützung bei der Antragstellung geleistet. 

Beispielsweise im Rahmen des Zentralen 

Innovationsprogramms Mittelstand (ZIM) 

des Bundesministeriums für Wirtschaft 

und Klimaschutz (BMWK). 

Ein besonderes Angebot ist die  

Betreuung von Doktoranden aus der  

Industrie.  Mit einem dem ILM naheste-

henden Thema können sie bei Bedarf in  

Teilzeit am ILM und in der Firma arbeiten. 

Den Doktoranden wird so ein industrie- 

nahes und gleichzeitig akademisches Um-

feld geboten. 

Durch den Betrieb seines Forschungszent-

rums für Photonische Mikrosysteme 

(FZPM) bietet das ILM der Wirtschaft an, 

diffraktive und refraktive Mikrooptiken in-

nerhalb sehr kurzer Zeit kundenspezifisch 

im 3D-Nanodruckverfahren in optischer 

Qualität herzustellen und verfügt über 

umfangreiche Prüfeinrichtungen zu deren 

Charakterisierung.  

Seit 2022 wird am ILM das Dienstleistungs-

zentrum zur Bestimmung der optischen Ei-

genschaften (ZOE) betrieben. Die realitäts-

getreue Simulation und Reproduktion ei-

nes Gegenstandes oder einer Szene wird 

dadurch erreicht, dass in der ZOE auch an 

teilweise transparenten Medien die farbli-

chen Absorptions- und Streukoeffizienten 

exakt bestimmt werden können. Auf Basis 

dieser Kenntnis wird die Wirkung des 

Lichts über die reine Oberflächenreflexion 

hinaus auch durch die natürliche Lichtaus-

breitung in den Medien selbst präzise dar-

gestellt. 
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Zahle  u d Fakte  

Vorsta d u d Kuratoriu  

 

 

 

Die Stifter  

Aes ulap AG 

Carl Zeiss AG  

Ri hard Wolf G H  

KaVo De tal G H  

U iversitätskli iku  Ul  

 

Vorsta d  

Alexa der Ha k,  
Vorsta ds orsitze der  
seit 4/  

Prof. Dr. Al i  Kie le,  

. Stell ertrete der  
Vorsta ds orsitze der  
seit /  

 

 

Die Stiftu g für Laserte h ologie  i  der 
Medizi  u d Meßte h ik a  der U i er-
sität Ul  ILM  erfolgt de  Z e k, die 
Fors hu g u d E t i klu g i  Berei h 
der Laserte h ologie  i  der Medizi  
u d Messte h ik zu förder . Dies erfolgt 
dur h die Nutzu g u i ersitä- 
re  Wisse s, die S haffu g außeru i er-
sitärer Fors hu g so ie dur h U set-
zu g der erar eitete  Erge isse i  die 
i dustrielle u d edizi is he Praxis. 

Das Kuratoriu  der Stiftu g legt die 
Gru dsätze für die Ar eit der Stiftu g 
fest u d ü er a ht dere  Ei haltu g. Es 
setzt si h zusa e  aus Vertreter  der 
Stifter u d des La des Bade -Württe -

erg so ie eitere  Persö li hkeite  
aus der Wisse s haft u d der Wirt-
s haft. Der Präside t der U i ersität 
Ul  ist Vorsitze der des Kuratoriu s. 

Der Vorsta d führt die laufe de   
Ges häfte, der Vorsta ds orsitze de ist 
zuglei h Ges häftsführer des glei h a-

ige  I stituts.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kuratoriu  

Prof. Dr. Mi hael Auer  

Stei eis-Stiftu g für  
Wirts haftsförderu g, Stuttgart 

Prof. Dr. Paul Dietl  
U i ersität Ul  

Prof. Dr. Tho as Graf  

U i ersität Stuttgart 

Gü ther Leß erkraus is 9/  

MDgt, Mi isteriu  für Wirts haft,  
Ar eit u d Woh u gs au  
Bade -Württe erg, Stuttgart 

Dr. Caroli e Liepert  

Mi isteriu  für Wisse s haft,  
Fors hu g u d Ku st Bade - 
Württe erg, Stuttgart 

Dr. Joha es Merk  

ehe als La or Dr. Merk & Kollege ,  
O hse hause  

Prof. Dr. Maurits Ort a s  

U i ersität Ul  

 

Prof. Dr. Holger Rei e ke seit /  

Aes ulap AG, Tuttli ge   

Je s Re ert  

Ri hard Wolf G H, K ittli ge  

Dr. Ulri h Si o  

Carl Zeiss AG, O erko he  

Dr. Katri  Ster erg is /  

Aes ulap AG, Tuttli ge  

Prof. Dr. Mi hael We er  

U i ersität Ul  
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Orga igra  u d Mitar eiter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wisse s haftli he Mitar eiter 

Aleksee ko, Igor, Dr. 
At a a, Ö er, M.S . 
Berg a , Floria , M.S . 
Blu , Christia , M.S . 
Brall, Tho as, M.S . 
Claus, Da iel, Dr. 
De irel, Büle t, Dr. 
Die older, Rolf, Dipl.-I g. 
Dolp, Fra k, M.S . 
Drossart, Do i ik, M.S . 
Fos hu , Floria , Dr. 
Fritzs he, Niklas, M.S . 
Fugger, Oli er, M.S . 
Geiger, Si eo , M.S . 
Glö kler, Feli , M.S . 
Ha k, Ale a der, Dipl.-I g. FH , MBA 

Ha k, Philipp, M.S . 
Hauslade , Floria , M.S . 
He iso , Da id, M.S . 
Jörg, Markus, M. S . 
Ju g, Erik, M.S . 
Kie le, Al i , Prof. Dr. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ko rad, Cori a, M.S . 
Lie ert, A dré, Dr. 
Li d er, Be ja i , M.S . 
Loh er, Stefa , M.S . 
Mäder, Joha es, Dipl.-Ph s. 
Meiti ger, Da iel, M.E g. 
Naderia , Mar a , Dr. 
Niza i, Moaaz Rauf, M.S . 
Ott, Feli , M.S . 
Petzi, Ma uel, M.S . 
Pi k, Karste , M.S . 
Reitzle, Do i ik, Dipl.-Ph s. 
Russ, Detlef, Dipl.-Ph s. 
Sa idas Valpapura , I a uel, Dr. 
S alfi-Happ, Claudia, Dr. 
S h id, Julia , M.E g. 
Steg a er, Tho as, Dipl.-I g. FH  

Sto k, Karl, Dr. 
Wag er, Markus, M.S . 
Walther, No usa, M.S . 
Wittig, Rai er, Dr. 
Wittpahl, Christia , M.S . 
Wur , Holger, Dr. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Te h is he Mitar eiter 

A gelo , Nasko 

Bäurle, Ti  

Böh ler, A drea 

Da i, Petra 

Gutt a , Christia  

Keßler, Marti  

Kruse, Petra 

S huster, Claus 

Wi kler, E a 

Verwaltu gs itar eiter 

Hu , Stefa ie 

Ju g, Je ifer 

Köpf, Petra 

Strauß, Wolfga g 

Wojtz k, Brigitte 

 

Alu i 
Hi st, Rai u d, Prof. Dr. 

Mitar eiter i sgesa t Sta d . .  

5 Wisse s haftler u d I ge ieure 

9 Te h is he Mitar eiter     
5  Ver altu gs itar eiter 
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Zahle  u d Fakte  

Öffe tli h gefö de te P ojekte u d Koope atio e  

 

BMBF / a dere Bu desstelle  

Qua titati e VIS-/NIR-Spekt oskopie  
ittels kohä e te  Rü k ä tsst euu g  

Re ua t  

BMBF / N  

Diag osekapsel zu  Befu du g fu ktio-
elle  Da stö u g / Ho hi teg ie te 

Se so te h ologie Ve saPill  

BMBF / GW C  

Mo ile  Not ufse so  it i teg ie te  
ua titati e  Ge e e asse esti u g: 

E fo s hu g ei es Ve fah e s zu   
a solute  Besti u g des Ge e e as-
se s ü e  kali atio sf eie t a skuta e 
NIR-Spekt al essu ge  A uaHu a a  

BMBF / GW C  

Bildgefüh te ua titati e Diag ostik u d 

Lase the apie de  E do et iose:  
Qua titati e Diag ostik o  E do et io-
sehe de  asie e d auf de  st uktu ie te  
Beleu htu g u d s ho e de, te pe atu -
ge egelte Lase the apie de  detektie te   
E do et iosehe de IDATE  

BMBF / GW B  

F e ue  Do ai  Multi ha e el De o -
olutio  fü  die Ma ke disk i i ie u g i  

digitale  Multiple -Assa s - Teil o ha e : 
Optik u d FFT-Algoith e  FREEDOM  

BMBF / N   

Biologis he E aluie u g de  esopo öse  
Silika Na opa tikel  i  it o u d i  Tie -
e su hs-E satz odell CAM MiMeSiNa  

BMBF / DH B   

P o e o e eitu g fü  Ei zelzell-Diag-
ostik du h Photod a is he L se  
PhotoD al sis  

BMBF / N   

KI-gestützte Se so ik fü  auto o es Fah-
e  u te  S hle ht ette edi gu ge  
AI-SEE  

BMBF / ME   

A ti iotika-Resiste ztestu g o  Bakte-
ie  ittels digitale  Shea og aphie zu  

s h elle e  gezielte  Beha dlu g o  
Sepsispatie te  ASTANA  

BMBF / N  

 

Ve fah e s- u d Se so e t i klu g zu  
Vo he sage de  E tstehu g o   
Elo alst eife  P elo a  

BMWi / ZIM / ZF VS  

E t i klu g ei es ultispekt ale ,  
i iatu isie te  LED-Beleu htu gss s-

te s it opti ie te  St ahlfüh u g zu  
I teg atio  i  ei e  Platte eade   
MS-Read  

BMWi / ZIM / ZF CR   

E t i klu ge  e tla g de  Doppel-
VCSEL Li ht uelle it Mik ooptike  u d 
A steue u gselekt o ik, Mik o-Pola i-
satio e  u d Auf au des Gesa ts s-
te s TopoLa da  

BMWi / ZIM / KN   

E t i klu g ei es eua tige  se so a-
sie te  Ro ote s ste s zu  auto ati-
sie te  Qualitäts e e tu g o  Spo t-
ase  Ro oSoil  

BMWK / ZIM / KK RC  

Kali ie f eie Fa a hstellu g ei 
Ku ststoffe  ittels a solute  Besti -

u g de  optis he  Eige s hafte  u d 
opti ie te  Rezeptie algo ith us 
COLMAN  

BMWi / AiF IGF  /  N|   

Modellie u g de  Fa e s hei u g i   
D-D u k Ch o a  

BMWi / AiF IGF  /  N|  

P ozess ahe Besti u g des Ve et-
zu gs- u d Aushä teg ades ittel  
optis he  Ve fah e  OptiXli k   
BMWi / AiF IGF  / N|  

E t i klu g u d E p o u g ei es Ve -
fah e s u d Se so s zu  Fa s hi ht- 
di ke essu g a  ei e  Off set-D u k-

as hi e FSD-Mess II  

BMWi / AiF IGF  /  N|  

Co pute g aphik asie te i te akti e 
Le soft a e fü  ko ple e Fe tigu gs-
a läufe i  Zah te h ike ha d e k 
LeSoDe t  

BMWi / AiF IGF  /  N | FE  

Ko ti uie li he optis he Detektio  u d 
Katego isie u g o  Mik oplastikpa tikel  
i  Wasse  KoDeKa-Plast  

BMWi / AiF IGF  /  N/  

Ko i ie te Ide tifikatio  u d ua tita-
ti e Cha akte isie u g sta k st eue de  
Medie  ittels odellgestützte  kohä-
e te  Rü k ä tsst euu g A a el  

BMWK / AiF IGF  /  N/  

D-Softp oof zu  Si ulatio  o  Li ht-
st eueffekte  Ch o a II  

BMWK/ AiF IGF  /  N/  

 

La desstiftu g BW / La d BW 

Optis he E htzeit D-Date e fassu g ei 
e s h e te  Si ht edi gu ge  fü  die 
A e du g i  St aße e keh  ODESSA  

Ei  ko pakte  u d koste effize te   
optis he  D Dista z ess-Se so  fü   

o ile A e du ge  K D  

Neue Te h ologie  fü  Patie te  -  
T a slatio ale Plattfo  fü  die  
Na ose so  asie te edizi is he  
Diag ostik Te hPatNa o  

I tellige te Diag ostik  KI-ID  

Go io et is he Besti u g de  opti-
s he  Eige s hafte  fü  digitale Z illi ge 
Go T i  

E t i klu g ho hleitfähige  I kjet-Ti -
te /Paste  u d Lase e fah e  D uLas  
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Deutsche Forschu gsge ei schaft 

G u dlege de theo etis he u d  
e pe i e telle U te su hu ge  zu   
Welle f o tfo u g tief i  iologis he  
Ge e e U da o ph  

DFG / KI / -  

E akte u d app o i ati e a al tis he  
Lösu ge  de  z ei- u d d eidi e sio a-
le  St ahlu gst a spo tglei hu g  
A al TE  

DFG / KI / -  

Li htakti ie a e eise asie te Na os s-
te e - eue Phä o e e u d de e  Po-
te tial fü  die The apie u d Diag ostik 
o  Tu o e  

Fe-Na oS s  

DFG / WI / -  
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Zahlen und Fakten 

Öffe tli h gefö de te P ojekte u d Koope atio e  

 

Kooperationspartner aus der Industrie 

A eVisio  I . 

Aes ulap AG & Co. KG 

As o a Gesells haft fü  optis he  
Messte h ik H 

AID Ad a ed I agi g De i es G H 

A s s I . 

BioFluidi  G H 

B ede t Medi al G H & Co. KG 

Cadida Soft a e G H 

Ca l Zeiss AG 

Co est o Deuts hla d AG 

Cu e t G H 

DataPh si s I st u e ts G H 

De tspl  Si o a I . 

DIN CERTCO Gesells haft fü   
Ko fo itäts e e tu g H 

Do ie  MedTe h Lase  G H 

Dü  De tal AG 

ECS G H 

ede is G H 

EMG Auto atio  G H 

E ulatio  S.Hei  

FEHR G oupe SAS 

FELIX BÖTTCHER G H & Co. KG 

Fli t G oup Ge a  G H 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ge e  G H 

Gigahe tz-Optik G H  
HENSOLDT Se so s G H 

Heidel e ge  D u k as hi e  AG 

INSION G H 

IST Metz G H 

I o la  Vi ade t AG 

Koe ig & Baue  Sheetfed AG & Co. KG 

Ko pete zze t u  O st au 

Bode see 

Li if  Te h ologies G H 

LightT a s I te atio al UG 

Lu i s G H 

Ma ua dt G H 

Medizi is hes Lase ze t u  Lü e k 
G H 

METER G oup AG 

Modell-Auge  Ma ufaktu  

Optis SAS 

Opsi a G H 

O o he ie G H & Co. KG 

OSRAM Optose i o du to  G H, Re-
ge s u g 

O es o E dos op  AG 

Pagoda S ste s G R  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pa te  Biosolutio s AG 

Photo i  Optis he Ge äte  
Ges H & Co KG 

Pol g aphis he i o ati e Te h ik Leipzig 
PITSID  

p itide ta G H 

P o te  & Ga le Se i e G H  

Qui k-Oh  Küppe  & Co. G H 

Ri ha d Wolf G H 

Si o a De tal S ste s G H 

Spi eSe  G H & Co.KG 

Su  Che i al G oup G H 

Te h ig af G H 

t i a iX G H, Lud igshafe  

TRUMPF S ie tifi  Lase s G H & Co. KG 

Uhl a  Pa -S ste e G H 

UP U elta al tis he P odukte G H 

Valeo The al Co e ial Vehi les Ge -
a  G H 

ViALUX Messte h ik + Bild e a eitu g 
G H 

VITA Zah fa ik H. Raute  G H & Co.KG 

Weigele Ae ospa e UG 

Zu le  Ge äte au G H 
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Zahle  u d Fakte  

Ve öffe tli hu ge  

 

Pu likatio e  it Peer Re ie  

o  K oge, PH., Russ, D., Rieß, HC.,  
De us, ES., Pi s h idt, HO., Iz i ki, JR., 
Ma , O., Wippe , SH., Dup ée, A.: 
The i pa t of it ogl e i e a d olu e 
o  gast i  tu e i ope fusio  assessed 

 i do a i e g ee  fluo es e e i ag-
i g. 
S i Rep, : ; . 

Ott, F.; Fritzs he, N.; Kie le, A.: 
Nu e i al si ulatio  of phase-opti ized 
light ea s i  t o-di e sio al s atte i g 

edia. 
J Opt So  A  A,  : - ; .  

Pi k, K.; Hei , S.; Fos hu , F.; Kie le, A.: 
Dete i atio  of the spe t all  esol ed 
e ti tio  oeffi ie t of hu a  de tal 
e a el usi g olli ated t a s issio  
spe t os op . 
De t Mate ,  : - ; . 

Li d er, B.; Fos hu , F.; Kie le, A.: 
Spatiall  esol ed efle ta e f o  tu id 

edia ha i g a ough su fa e.  
Pa t I: si ulatio s. 
Appl Opt, : - ; . 

Ha k, P.; Pi k, K.; Bar osa da Cruz Ju ior, 
L.; Fos hu , F.; Kie le, A.: 
Dista e i se siti e efle ta e setup fo  
the spe t all  esol ed dete i atio  of 
the opti al p ope ties of highl  tu id  

edia. 
Appl Opt,  : - ; . 

Li d er, B.; Fos hu , F.; Kie le, A.: 
Spatiall  esol ed efle ta e f o  tu id 

edia ha i g a ough su fa e.  
Pa t I: si ulatio s. 
Appl Opt,  : - ; . 

Geiger, S.; Ha k, P.; Kie le, A.: 
I p o ed topog aph  e o st u tio  of 
olu e s atte i g o je ts usi g st u -

tu ed light. 
J Opt So  A  A,  : - ; . 

Li d er, B.; Fos hu , F.; Kie le, A.: 
Spatiall  esol ed efle ta e f o  tu id 

edia ha i g a ough su fa e. Pa t II: e -
pe i e ts. 
Appl Opt,  : - ; . 

Loh er, S.; Bre er, T.; Glö kler, F.;  
He iso , D.; Kie le, A.: 
I agi g of usto - ade si gle s atte -
e s ith the o fo al lase  s a i g i-

os ope.  
J Opt So  A  A,  : - ; 

. 

o  K oge, P.; Russ, D.; Wag e , J.;  
G otelüs he , R.; Reeh, M.; Iz i ki, J.R.; 
Ma , O.; Wippe , S.H.; Dup ée, A.: 
Qua tifi atio  of gast i  tu e pe fusio  
follo i g esophage to  usi g flu-
o es e e i agi g ith i do a i e 
g ee .  
La ge e ks A h Su g; . 

Lie ert, A.; Ma telli, F.; Kie le, A.: 
A al ti al solutio s fo  the ea -
s ua e displa e e t de i ed f o  
t a spo t theo . 
Ph s Re  A, ;   

Ha k, P.; Fos hu , F.; Geiger, S.; 
Kie le, A.: 
Effi ie t ele t i al field Mo te Ca lo 
si ulatio  of ohe e t a ks atte i g. 
J Qua t Spe t os  Radiat T a sfe , 

; . 

Li d er, B.; Fos hu , F.; Kie le, A.: 
I flue e of La e tia  su fa e s atte -
i g o  the spatiall  esol ed efle ta e 
f o  tu id edia: a o putatio al 
stud . 
Appl Opt,  : - ; . 

Sassa oli, A., To asi, F., Ca alie i, S., 
Fi i, L., Lie ert, A., Kie le, A., Bi zo i, 
T., Ma telli, F.: 
T o-step e ifi atio  ethod fo  Mo te 
Ca lo odes i  io edi al opti s appli-
atio s. 

J Bio ed Opt, : ; . 

Ha k, P.; Lie ert, A.; Kie le, A.: 
A al ti al solutio  of the adiati e 
t a sfe  theo  fo  the ohe e t 

a ks atte i g f o  t o-di e sio al 
se i-i fi ite edia. 
J Opt So  A  A,  : - ; . 

 

 

Ott, F.; Kie le, A.: 
La e tia  illu i atio  of diele t i  s at-
te i g edia ith o o h o ati  light. 
Ph s Re  A, , ; . 

Ca atti, B.; Fida , M.; Ca atti, G.; 
B eite e ke , K.; E gle , M.; Kaze itash, 
N.; T aut, R.; Wittig, R.; Casa o a, E.; Reza 
Ah adia , M.; Tu ke a , J.P.; Moll, H.; 
C istia  Ci stea, I.: 
The glu o o ti oid e epto  asso iates 

ith RAS o ple es to i hi it ell p olif-
e atio  a d tu o  g o th. 
S i Sig ali g, ; . 

Lie ert, A.; Reitzle, D.; Kie le, A.: 
Effi ie t u e i al app oa h fo  sol i g 
the diffusio  e uatio  ith a ia le oef-
fi ie ts. 
Opt E g, ; . 

Loh er, S.; Biege t, K.; Hoh a , A.; 
M Co i k, R.; Kie le, A.: 
Chlo oph ll- a d a tho a i - i h ell o -
ga elles affe t light s atte i g i  apple 
ski . 
Photo he  Photo iol S i, . 

Fos hu , F.; All o h, D.; Zu e , R.;  
Kie le, A.: 
P ozessko t olle o  Le e s ittel  it-
tels i o ati e  VIS-/NIR-Spekt oskopie 
a  Beispiel o  Mil h- u d Mil he -
satzp odukte . 
De  Le e s ittel ief  : - , 

. 
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Pu likatio e  i  Zeits hrifte  oh e Peer 
Re ie , Ko fere z- u d Bu h eiträge 

G oege , A.; Ped i i, G.; Claus, D.;  
Aleksee ko, I.; Glö kler, F.; Rei helt, S.: 
Cohe e e-gated digital holog aphi   
i agi g th ough fog. 
Digital Holog aph  a d -D I agi g , 
pape  M A. ; . 

Ma telli, F.; Bi zo i, T.; Del Bia o, S.; 
Lie ert, A.; Kie le, A.: 
Light p opagatio  th ough iologi al  
tissue a d othe  diffusi e edia: theo , 
solutio s a d alidatio s. 
SPIE P ess PM ; .  

Niza i, M.R.; Claus, D.: 
Realisti  h o ati  o fo al sig al odel-
li g fo  pa tiall  ohe e t illu i atio . 
SPIE Photo i s Eu ope, PC ; 

. 
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Zahle  u d Fakte  

A s hlussar eite  

 

Master: 
 

Eva Kle e s 

Ho hs hule Ul  

E peri e telle U tersu hu ge  zur 
Eig u g ei es euartige  ikrooptis he  
h perspektrale  Messs ste s für die 

ildge e de Besti u g o  itale  
Ge e epara eter  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bachelor: 
 

Marti  U seldt 

Ho hs hule Ul  

Soft areerstellu g für ei  euartiges 
Optis hes Kohäre z-To ographie-
Messs ste  
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Kurse a  ILM 

 

Sa hku dekurs zu   
Lasers hutz eauftragte  

6. .  

Sa hku dekurs zu   
Lasers hutz eauftragte  

. .  

Vorlesu ge ,  
Lehr era staltu ge : 

Prof. Dr. Al i  Kie le 

U iversität Ul  

Biophoto i s 

SS  

 

Dr. Karl Stock 

Ho hs hule Ul  

Optis he Syste e für die Medizi  

 WS /  

 

Dr. Rai er Wittig 

U iversität Ul  

E do ri ology/ Hor o physiologie 

WS /   / SS  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahle  u d Fakte  

Kurse u d Vera staltu ge  
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Zahle  u d Fakte  

A fah t u d Ko takt 

 

  Mit öffe tliche  

Verkehrs ittel : 
 

A  Haupt ah hof Ul  it de  

Bah li ie  -Mi ute -Takt   
Ri htu g S ien e Park is zu  

Haltestelle Botanis her Garten. Oh e 
die St aße Ja es-F a k-Ri g  zu 
ü e ue e , folge  Sie de  gepflas-
te te  Fuß eg e ga  du h ei  

Waldstü k . Na h a.   e ei he  
Sie das ILM, Hel holtzst aße . 

 

Mit de  Auto: 
 

A  de  Auto ah  A  Stuttga t – 

Mü he , Ausfah t Ul  West auf de  
Bu desst aße B  Ri htu g Ul  is 
Ausfahrt Universität. A  de  e ste  
A pel iege  Sie li ks i  die  
Al ert-Einstein-Allee, a h a.   
i  de  K eis e keh  ei iege  u d die 

. Ausfah t eh e . Na h a.   

e ei he  Sie das I stitut,  
Hel holtzst aße . 

I stitut für Lasertech ologie  

i  der Medizi  u d Meßtech ik 

a  der U iversität Ul  

Hel holtzstraße  

 Ul  

Tel.:   /   –  

Fax:   /   –  

E-Mail:   i fo@il -ul .de 

Ho epage:   http:// .il -ul .de 

http://www.ilm-ulm.de/
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